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17. Jahrga«- .

veisetzungsseler der Kaiserin zriedrich.
(Del. Bericht.)

— Wildparkstation L . Potsdam , 13 . Aug. Still und einsam
liegt der Bahnhof und 'der Park , Mergm-u ist der Himmel umzogen
und beichte .

Nebel hüllen die altehrwürdigen Baumkronen von
Station Wildpark und Sanssouci in trübe Dunstschleierein . In
dm umflorten Kandelabern brennen Flammen . Nur wenige
Passagiere kommen in den Morgenzügen an , um sofort wieder den
Bcthrchof zu verlassen, der abgesperrt ist. Zwischen 8 rmd 9 Uhr
läuten die Glocken sämmtlicherKirchen von Potsdam . Gegen 9
Uhr besetzen Truppen 'die Station Wildpark. Darauf bringt ein
Zug eine Anzahl Höherer Offiziere und das Pagenkorps . Pracht¬
volle Kranzspende« werden aus dem Zuge gebracht . Kurz darauf
treffen Schwadronen des 2 . LeiWusaren-Regiments der Garde du
Corps urtd des Leibhusarenregiments ein , ferner Kompagnien des
Garderögiments zu Fuß rtstv-, schwenken zum Theil in den Park
von SanHouci ein oder nehmen auf der Lartdstraße Aufstellung.

Won 10 Uhr ab versammeln sich in 'der Kaiserhalle der Sta¬
tion, die mit Blattpflanzen , Guirkanden und Draperim aus
schwarzem Flor dekoriert ist die in Potsdam und Berlin weilenden
Mitglieder des kaiserlichen Hauses, die Fürstlichkeiten, sowie 'die
gestern und heute zur Beisetzungsfeier eingetroffenen fürstlichen
Gäste ; ferner die Hofchargen, die Generalität , die Herren und
Damen der Umgebungen und 'des Gefolges, der Reichskanzler, die
Staatsminister und die Spitzen der Behörden . Vom Neuen Palais
ber führt der Sspännige kaiserliche Lciche«wagen, heran . Stall -
Lwdienstete führen die Pfeüde, den Baldachin tragm 12 Unter¬
offiziere . Die Zipfel des Leichentuches halten jüngere Offiziere.
Die Damen, 'welche an der Feier theilnehmen, sind in tiefster Hof¬
trauer , das Gesicht umhüllt von dichtem schwarzem Schleier.

Gegen 10*4 Uhr begann die Auffahrt 'der Fürstlichkeiten. Der
Kaiser traf mit dem Könige von England ein, unmittelbar darauf
die Kaiserin imd die Königin von England . Um 1014 Uhr kam der
Sonderzug mit der Leiche der Kaiserin Friedrich in der Station an
und hielt vor der Kaiserhalle. 20 Unteroffiziere vom 2 . Leid -
Husarenrtzgimcnt heben unter Vorantritt von Kammerherren , der
'Jn 'signienträger , der als Marschälle fungirenden Hofcharym und
in Begleitung der zur Deckung bestimmtm 2 Stabsoffiziere und 12
Hanptleute, dm Sarg aus demWagm und tragm ihn zum Leichen¬
wagen . Die anwesmdm Truppe « präsentieren Die zur Begleit¬
ung des Leichenwagens befohlmm hohen Würdenträger über¬
nahmen ihre Funktionen.

Die acht Stabsoffiziere , welche die Pferde des Leichenwagens
führm sollm , ergreifen deren Zügel . Die vier Ritter des Schwar-
zen Adler-Ordens , welche die Zipfel des über dem Leichmwagm
liegenden Ltzichmtuchs hältm , und die zwölf königlichen Kammer¬
herrn und vier Oberhofchargen, welche 'den Ba 'kdvchin und dessen
Kordons über 'dem königlichen Sarge tragen sollen, übernehmen
solche von dm Personen, welche sie bisher gehalten habm . Die zur
Bedeckung bestimmtm zwei Stabsoffiziere und zwölf Hauptleute
gehen nobm den könig 'l . Kammerherrm zur Rechten und zur Lin-
km des Leichenwagens .

Dumpf tönt Trommelwirbel von dm am Parke von
Sanssouci ausgestelltenTruppm herüber , die Musik fällt mit einem
Trauermarfch ein- Der feierliche Leichenzug , der sich inzwischen
geordnet, setzt sich unter dem Geläute sämmtlicher Glocken in Be-
wegung, vorüber am Neuen Palais durch die große Allee von
Sanssouci nach dem Mausoleum und der Friedenskirche. Die nicht
im Zuge befindlichen Truppen der Garnison bilden Spalier auf
diesem Wöge . Die Kaiserin und die Königin von England , sowie
die übrigen fürstlichen Damen fahren in Equipagen zum Mau >
solenm. " ■

Per Franerzng
ist nach den Anordnungen des Kaisers wie folgt zusammengesetzt:

Der Zug wird eröffnet durch eine Eskadron des Regiments der
Gardes du Corps (die Trompeter des Regiments) ; eine Eskadron
des 2. Leib-Husaren-Regiments Kaiserin Nr . 2 ; ein kombinirtcs
Bataillon des Ersten Garde-Regiments zu Fuß ; die Musik und
die Spiellente des Lehr-Jnfanterie -Bataillons . Von hier ab wird
der Zug von einem wandelnden Spalier der Schloßgarde-Kom-
pagnie begleitet . Es folgen nunmehr : 1 . Zwei königliche Hof-
fouriere, die anwesende Geistlichkeit, 2. zwei Marschälle , die
königlichen Hof- und Leib - Pagen , 3. die Leibärzte ihrer
hochseligen Majestät, 4. die anwesenden königlichen Kammerjnnker ,
die anwesenden königlichen Kammerherren . 5 . die Offizier -Korps und
Abordnungen der Leibregimenter ihrer hochseligeu Majestät, 6 . die
Generalität von Berlin und Potsdam . Die unter 1—6 genannten
Kategorien nehmen vor der Friedenskirche zum Empfang des Sarges
Aufstellung. 7. vier adelige Marschälle , die Insignien , getragen:
a ) die auswärtigen Ordensinsignien von dem General der Infanterie
nnd General - Adjutanten von Mischke ; b) die Insignien des
Luisen - Ordens nnd des Verdieustkrenzes für Frauen und
Jungfrauen von dem General der Kavallerie Edlen von der
Planitz ; o) der Stern und die Kette des Hohen Ordens
vom Schwarzen Adler von dem Generaloberst der Kavallerie Frhrn
v. Los ; d) die Krone der Königin vom General-Feldmarschalt Grafen
v . Waldersee . 8. Die königlichen Hofchargen , die königlichen Vize-
Ober-Hofchargen , die königlichen Ober-Hofchargen als Marschälle .
9. Die beiden Leibpagen und der Dienst der Kaiserin Friedrich : der
Kaimnerherr v. Wedel, der Oberhofmeister Graf v. Seckendorfs,
sowie der Hofmarschall Freiherr v. Reischbach . 10. Der königliche
Leichenwagen, deffen acht Pferde durch acht Stabsoffiziere geführt
werden. Die Zipfel des über dem Leichenwagen liegenden Leichen¬
tuches tragen vier Ritter des Hohen Ordens vom Schwarzen Adler ,
nämlich : a) der General der Infanterie und Generaladjutant

I
v. Werder ; d . der General der Kavallerie v. Hönisch ; c. der
General der Infanterie v. Steckt ; d . der General der Kavallerie
und Generaladjutant Graf v . Schlieffen . Den Baldachin über
dem königlichen Sarge tragen zwölf königliche Kammerherren . Die
Kordons desselben tragen vier Oberhofchargen, nämlich : a . der General¬
intendant Gras von Höchberg ; b- der Oberstallmeister Graf v.
Wedel ; c. der Ober-Jägermeister Graf v. Asseburg ; d. der
Ober-Jägermeister vom Dienst Freiherr v. Heintze. Neben dem
königlichen Leichenwagen gehen die zur Bedeckung des königlichen
Sarges kommandirten zwei Stabsoffiziere und zwölf Hanptleute.
11 . Die königlichen obersten Hof-Charge », nämlich : der Oberst -Truch¬
seß zu Tr ach enb erg . der Oberst-Jägermeister Fürst v. Pleß nnd
der Oberst -Kämmerer Graf zu Solms - Barnth . 12 . Der Kaiser
der König von Großbritanien und Irland . 13. Der Kronprinz
und 14. die königlichen Prinzen und die andern anwesenden
Leidtragenden . 15. Die zu der Beisetzung erschienenen fremden Herr¬
schaften . 16. Die zur Beiwohmmg des feierliche » Leichenbegäng¬
nisses erschienene » Abgesandten fremder Souveräne. 17. Die
Gefolge des Kaisers und der Kaiserin. 18 . Die Gefolge der
fremden Herrschaften. 19. Zwei adelige Marschälle , die nachgeborenen
Prinzen ans souveränen neufürstliche» Häusern , der Reichs¬
kanzler die Geueral -Feldmarschälle, die hier anwesenden Ritter
des Hohe«: Ordens voni Schwarzen Adler , die aktiven Generale der
Infanterie , der Kavallerie und der Artillerie , die aksiven Staats¬
minister und der Minister des königlichen Hauses , die ersten
Präsidenten des Reichstages und beider Häuser des Landtages, die
Staatssekretäre der Reichsämter, der Präsident des Evangelischen
Oberkirchenraths , der Chef-Präsident der Provinz Brandenburg, der
Regierungspräsident zu Potsdam. 20. Der Oberbürgermeister
von Berlin und der Oberbürgermeister von Potsdam . Der
Zug wird geschloffen durch eine Eskadron des Leib-Garde-Husaren-
regiments .

- n der NeisehnngsMke.
Im Parke von Sanssouci war nur eine sehr geringe Anzahl

von Herren und Damen zugÄassen , welche in Trauerkleiöern in
der Nähe des Marlygartens Aufstellung genommen hatten . Hier
stand eine Abordnung des 2 . Leibhusarenregiments mit der Stand -
arte . In 'das Glockengeläute der Potsdamer Stadtkirchen und in
den vom Neuen Palms herüberschallenden

'Kanonendonner mischten
sich die Klänge der Tvaueomäpsche . Die Spitze des Zuges wurde
unter den alten Bäumen 'des Parkes sichtbar , Generalmajor von
Moltke, Kommaüdeur 'der Trauerparade voran , dem unter dum¬
pfem Trommelwirbel die Abtheilungen der Todtenkops-Hüsaren ,
des Garderegiments u!stv. folgen . Jetzt präsentieren die Spalier
bildenden Truppen . Die Kapellen derselben setzen in gedämpften
Tönen mst dem alten preußischen Präsentievmarschein und zwischen
dem wandelnden Spalier 'der Schloßgardekompagnie eröffnet die
Geistlichkeit beider Kvn'feffionen den eigentlichen Züg ..

,- Z*

Die Zrlrdenrkirche In Potsdam ,
die letzte Ruhestätte der Kaiserin Friedrich.

itailtlil J ! ll^

if Ulmf .&

Vor der Friedenskirche langte der 'Zug gegen 11 % Uhr an .
Die Trauerparade schwenkte zur Seite . Die Geistlichkeit , Pagen ,
Kammerherren und Generäle nahmen dem Atrium der Frie 'dens-
kirche gegenüber Aufftellung. Unter Führung des Kammerherrn
der Kaiserin, Baron von dem Knesebeck , waren inzwischen in
geschlossenem Vierspänner die Kaiserin und die Königin von Eng¬
land , sowie in weiteren Equipagen die anwesenden Pringvffinnen
'des königlichen Hauses und die anderen fürstlichen Damen , ferner
die Damen der Gefolge üfw . bei dem . Mausoleum astgelangt , wo sie
den Zug erwarteten.

Der Sarg wurde vom Leichenwagen gehoben und in 'die Kirche
getragen -

_
Beim Ueberschresten der Schwelle erklang ein Choral ,

vom Berliner Domchor intoniert . Die Majestäten, der Kronprinz ,

I die Prinzen und Prinzessinnen, die Merhöchsten Herrschaften folg -
I ten dem Sarge in das Mausoleum. Als der Choral verklungen
war, sprach der alte Prediger des Kaiserhauses, PersinS , kurze
Gebetsworte und gedachte des Kaisers, dem es vergönnt gewesen
sei, von der Ferne aus noch die theure Mütter lebend anzutreffe»-
Er gedachte der Entschlafenen , die ein Borbild gewesen war als
treue Mutter , Großmutter , Schwester und Der-
wandte , er gedachte ihrer Fürsorge für Kunst
und Wissenschaft, für die Bildung des weiblichen Geschlechts, ihrer
warmherzigen Liebe für Arme nnd Verlaffme , Kranke und
Verwaiste . Er schloß mit einem Vaterunser und dem
Segen des Herrn. Abermals setzte der D o m ch o r ein,
dann verließen nach kurzem Gebet die Majestäten
und Fürstlichkeiten das Mausoleum und begaben sich zu Wagen
nach dem Neuen Palais zurück. Der Zug löste sich auf. Die
Kaiserin Friedrich hatte ihre letzte Ruhestätte gesundet». ;

pi * Irirdenskirch « in Uotsdam,
^ ' ■

von der wir eine Wbildung geben, ist in den Jahren 1848 bis 1848 durch
die Architekten Stüler , Peffius , Hesse und Arnim erbaut worden . Der
aus Ziegeln aufgeführte Bau zeigt die Form der altchristlichen Bastlila ;
er ist ziemlich genau einem schönen und typischen Beispiel dieser Stilart ,
der Kirche St . Elemente in Rom nachgebildet . Getrennt von der Kirche
und etwas abseits steht der viereckige Glockenthurm , in sieben auf jeder
Thurmseite durch drei romanische Kuppelfenster durchbrochenen Geschossen
emporsteigend. An seiner Ostseite ist er durch ein Freskobild von Stein »
brück, „Christus am Oelberg"

, geschmückt . Der von einer Kolonnade
umgebene Vorhof des Gotteshauses birgt in seiner Mitte nach dem Vor¬
bild altchristlicherTaufhöfe eine Fontaine in der Gestalt eines Postaments ,
auf dem die eherne Kolosialnachbildung des bekannten segnenden Christus
von Thorwaldsen steht, mit dem Gesicht nach dem Marlygarten gerichtet.
Die Figur ist in dem früheren Winkelmannschen Institut in Berlin her¬
gestellt. An das Atrium schließt sich nach Süden ein von Kolonnaden
umrahmter altchristlicher Klosterhos , zu deffen Bepflanzungen mst
Sträuchern und Bäumen nur in unserer Zone wintergrüne Arten ge¬
wählt wurden , so daß der fülle Klosterhof im Schnee einen Anblick von
wunderbar romantischem Reiz bietet. Hier an der Thurmwand sind
architektonische Alterthümer aus dem frühen Mittelalter , sowie eine werth¬
volle antike Schale mit Beffteinerungen aufgestellt . Das Bildwerl wurde
von Rauch begonnen, von Wolf vollendet . In den Gebäuden südlich von
dem Vorhof befinden sich Wohnräume für die Prediger der Friedens -
kirche und für die Herzogin Wilhelm von Mecklenburg -Schwerin . Ein
im erlesensten Geschmack angelegter Garten und ein stiller Weiher um -,
geben die Kirche . -

Das Hauptschiff der Kirche ist frei ohne Bänke nur mst leichten
Stühlen bestellt . Vor der erhöhten Apsis sind zwei weiße Marmortafeln
mit Inschriften in den Boden eingelassen . Sie bedecken die Gruft , in der
König Friedrich Wilhelm I V - und seine Gemahlin Elisabeth ihre letzte.
Ruhestätte gefunden haben . Zu Häupten der Gruft , dicht vor dem Mar .
erhebt sich der Auferstehungsengelvon Tencrani, den der König selbst in
Rom ankauste. Der aus weißem pentelischem Marmor gearbeitete Al- ,
tartisch ist an der Vorderseite mit einem Kreuz aus Lapis lazali ge¬
schmückt, wozu das Material eine Dose Friedrich des Großen lieferte .
Ueber dem Altartisch erhebt sich, auf vier korinthischen Säulen ruhend ,
ein reich vergoldeter und mit Ornamenten geschmückter Baldachin . Die
aus sibirischem Bandjaspis gearbeiteten Säulen und Bronce-Kapüälen
sind ein Geschenk des Kaisers Nikolaus von Rußland .

An die Friedenskirche angebaut ist das Mausoleum» von deffen
Innern , der Grabkapelle Kaiser Friedrichs III . » neben dem jetzt die
Gattin beigesetzt wird, wst schon vor einigen Tagen eine Wbildung
brachten. .

* * •
In der Stadt Potsdam besuchten schon am Sonntag ge¬

waltige Schaaren von Fremden und Einheimische » di« Gegend , durch
die sich heute der feierliche Trauerzng bewege, » sollte. Heute selbst
war dem Publikum durch umfaffende Absperrmaßregeln jede Be¬
theiligung , unmöglich. Schon gestern Abend wurde der Park
von Sanssonci geschloffen. Dort, wo der Leichenkondukt seinen
Weg durch den Patk nahm, wurden roihe Leinen gezogen,die an Stäben befestigt wurden. Das Hofmarschallamt hat
nur an wenig Auserlesene Einlaßkarten auf Ersuchen ver¬
sandt. Ans den besonderen Wunsch des Kaisers werden auch die
Fenster der angreiizenden Beamtenhäuser während der Trauer¬
feierlichkeiten geschloffen gehalten werden . In Potsdam selbst ist,
dem letzten Wunsche der Kaiserin Friedrich entsprechend , von Trauer-
dekorationeil abgesehen worden. Nur die Fahne» wehen auf Halb-
niast . Eine mächtige schwarze Fahne ist auf den , Rathhause gehißt.
Selbst die Fähnchen der Kinder sind mit schwarzem Flor versehen .
SchuiuckloS wird auch die Friedenskirche bleiben. Die große Zahl
der Kränze , die aus aller Herren Ländem eingetroffen sind, wurde
nun vorläufig in den königlichen Gewächshäusern in Potsdam
untergebracht . Die Schleife des in einer Blumenhandlung in der
Königgrätzer Straße in Potsdam angefertigten Kranzesdes deutschen Reichstags für den Sarg der
Kaiserin Friedrich ist aus Seiden -MoirS hergestellt und ein halber
Meter breit, vier Meter lang . Der breite weiße Mittelstreifen zeigt
auf dem einen Ende in schwarzen Letten, die Inschrift :

„Dem gesegneten Andenken der zweiten deutschen Kaiserin, Kaiserin
und Königin Friedrich , Viktoria , Princeß Royal von Großbritannien
und Irland , Herzogin zu Sachsen, in tiefster Ehrfurcht der deutsche
Reichstag."

Auf dem anderen Ende liest man die Worte :
„Selig find, die da Leid tragen , denn sie sollen getröstet werde«.

Matth . 5, 4. ff 5. 8. 1901 »
* * *

— Irankfurt «. W. , 13. Aug. Wegen der Beisetzung der
Kaiserin Friedrich find in Preußen die Börsen geschloffen .

— Paris , 12 . Aug . Bei der heute in der deutschen prote,
stantischcn Kirche in der Rue blanche stattfnidendsn Traneiffei«;
für die Kaiserin Friedrich wich PcWdewj. Lo«bet durch den Oberst ,
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keutnant Maux -Saiut -Marc vertreten sein. Das Ministerium , die
englische und deutsche Botschaft , sowie das ganze diplomatische
Korps nimmt an der Feier in dem würdig ausgestatteten Gottes¬
hause Heil . Die Mitglieder der deutschen Botschaft erscheinen in
Uniform . Die Trauerrede hielt Pfarrer Anthrs.

= London, 13. Ang . Anläßlich der heutigen Beisetzung
der Kaiserin Friedrich feuern in Portsmouth 4 Kriegs¬
schiffe 60 Schuß ab . ebenso die Festnng . Die deutsche
Flagge wird während des Trauerschießcns niedergeholt . Hier in
London feuert zwischen ein und zwei Uhr im St . James-Parke
die königliche Artillerie ebenfalls 60 Kanonenschüsse ab.

Badische Chronik.' Bnlach» 12 . Aug. Die hiesige Feuerwehr feierte am
Somitag im engen Kreise ihr erstes Stiftungsfest / Früh 11
Uh» .fand eine- Probe statt , die einen guten Verlauf nahm. Derselben
wohnte auch der Feuerlöschinspektor für den Amtsbezirk Karlsruhe , Herr
Schlachter an . In der „ Traube " fand dann ein kleines Bankett statt.
Herr Hiauptlehrer Bracher gedachte der Zeit , als Bulach noch keine
Feuerwehr hatte und rühmte den guten Geist, welcher der Feuerwehr
innewohne. Herr Kommandant Fichthaler feierte in kernigen
Worten den Bezirksfeuerlöschinspcktor Schlachter , welchem es haupt¬
sächlich rm Verein mit Herrn Bürgermeister Klein zu verdanken sei,daß man hier so weit gekommen . In Anbetracht der vielfachen Ver¬
dienste,

'
welche sich beide Herren um das Zustandekommender" Gründung

erwovben, wurden dieselben z» Ehrenmitgliedern ernannt und ihnen jeein in gefälligem Rahmen gefaßtes Ehrendiplom überreicht. Herr
Schlachter sowohl als Herr Bürgermeister Klein dankte für diese Ehrungund Letzterer bemerkte , daß nicht ihm allein als Ortsvorstand , sondern
dem gesammten Gemeinderath das Verdienst an dem Zustandekommen
der Feuerivehr gebühre. Herr R a st ä t t e r -Beiertheim feierte den
Großherzog und Erbgroßherzog. Abends fand eine Unterhaltung statt ,
an welcher auch die Geistlichen des Ortes theilnahmen . In schön ge¬
wählten Worten feierte der Herr Pfarrer die Feuerwehrsache im Allge¬meinen. In ftöhlichster Stimmung verlief die kleine Veranstaltung aufs
Beste . -

X Rintheim , 12 . ?fug . Der hiesige Turnverein hat bei dem
am Sonntag in Dill -Weißenstein stattgefundeneN Turnfest im Ver-
eins -Wettturnen , an welchem sich ze>hn Vereine betheiligten, den 2.
Preis davongetragen . Im Einzelwettturnen errang das Mitglied
unseres Turnvereins, Herr Hermann Eberhardt , unter 213
Turnern den 6 . Preis .

ÖP Mannheim, 13. August . 3. Versammlung der Fach¬männer für Heizung und Lüftung . Vor Beginn der gestern
Vormittag eröffnetcn Verhandlungen entbot als Vertreter des Großh.
Badischen Ministeriums Herr Oberamtman» Dr. Strauß seine Grüße.Er versicherte die Gäste der Sympathie und des Interesses der bad.
Staatsregiernng und gab seiner Freude Ausdruck, daß so viele
Bundesstaaten und deutsche Städte , ja selbst das Ausland auf dem
diesjährigen Kongresse vertreten seien . Als Vertreter der Stadt
Mannheim sprach sodann »loch Herr Bürgermeister Martin , zugleich
die Grüße des Herrn Oberbürgermeisters Beck übermittelnd . Die
Verhandlungen dauerten bis 2 Uhr. Kurz vor 9 Uhr fanden sich
gestern Abend ca. 200 Theilnehmer des Kongresses zu einem ge¬meinschaftlichen Festessen im Stadtparksaale zusammen, auch
ein stattlicher Damenflor war vertreten . Den ersten Toast brachtelt. „St. Bad. Ldsztg ." der Geh . Reg .-Rath, Herr Rietschel aus Berlin
aus, er galt nnserm deutscher ! Kaiser, der seine Arme schützend über
die deutsche Technik breite , weil sie das Volk tüchtig und wehrhaft
mache zu Wasser und zu Land , und weil diese Wissenschaft sich
ganz in den Dienst des Volkswohles stelle , und dem Großherzog
von Baden. Fräulein Else Vetter aus Berlin trug durch
den Vortrag dreier Lieder von Berger, Rnbinstein und
Löwe, die sie mit hübschen und wohlgebildeten Stimmmitteln zu
singen verstand , zur weiteren Unterhaltung bei . Herr Professor
Harbin ann aus Charlottenburg toastete später auf die gastlicheStadt Mannheim im badischen Lande , das nicht nur durch seine
Universität Heidelberg und seine technische Hochschule in Karlsruhe
und deren hervorragende Lehrkräfte weit und breit bekannt sei,
sondern auch durch die Stadt Mannheim , die hervorragende Handels¬
stadt und aufblühende Heimstätte der Industrie in aller Welt im
besten Rufe.

* Mannheim, 13 . Aug. Zum Fall Schwab schreibt das „N. „Mannh .
Volksbk .

" , daß die Meldung eines hiesigen Blattes von der Verhaftung
der Frau Schwab durchaus unrichtig ist . Gegen die Frau liege nichts vor.* Heidelberg, 12. Aug. Ueber die angeblich vergifteten zwei werth-
vollen Hnnde, welche von der hiesigen Ausstellung in Hamburg todt ein¬
getroffen sind , theilt deren Besitzer , Herr Bankier I . Grüttel in Ham¬
burg , in einem Schreiben mit , daß die Todesursache durchaus nicht fest¬
gestellt , und daß von seiner Seite die ftagliche Zeitungsmeldung nicht ver¬
anlaßt worden sei . Hierzu wird im hiesigen „ Lok.-A .

" bemerkt , daß um so
mehr eine Aufklärung des dunkeln Vorfalles zu wünschen ist, als die Aus¬
stellungsleitung Dinge mit den in Rede stehenden Hunden hier aufge-
sallen sind , die eigentlich jetzt erst verständlich werden. Mit dem Trans¬
port und der Wartung der Hunde war Herr Otto Meyer , nach einer hier
abgegebenen Geschäftskarte Hundehändler und -Exporteur in Altona , be¬
traut , der jedenfalls in erster Linie als Pfleger der Hunde für das Vor-
kommniß verantwortlich gemacht werden wird . Thatsache ist es, daß die
Thiere völlig erschöpft und tropfnaß hier eintrafen , und dieser Zustanll
einzig und allein der Beschaffenheit der Kisten zuzuschreiben ist , die nicht
mft hinreichenden Luftschlitzen versehen waren . Auf diesen Mangel) der
von der Ausstellungsleitung sofort erkannt wurde , ist Herr Meyer auf¬
merksam gemacht worden. Er ließ zwar vor der Rücksendung , die er
selbst besorgte , einige weitere Löcher in die Kisten bohren, doch auch diese
dürften nicht genügt haben, den Hunden die notwendige Luft auf der
langen Reise zuzuführen. Unter diesen Umständen ist es, schreibt das
genannte Blatt begreiflich , wenn Herr Meyer das Märchen von einer
Vergiftung durch die Zeitungen verbreiten läßt , um die Schuld von sich
abzulenken.

' * Walldürn , 12 . Aug . Vergangene Nacht zog in unserer Nähe
ein schweres Gewitter vorüber . In Hettingenbeuern schlug der
Blitz in eine Scheuer, welche nisdevbrannte-

* Pforzheim, 13 . Aug. Von einem schweren Unglücksfall wurde
gestern Vormittag lt . „Pf . A .

" der 23 Jahre alte Sohn des Eisengießerei¬
besitzers Bierhalter von Brötzingen betroffen. Vor dem Hause Eütmger -
straße 41 hier wollte derselbe mit feinem Fuhrwerk , auf dem eine 12
Zentner schwere Eisenwalze lag, einem ihm entgegenfahrenden Sand¬
wagen ausweichen . Dadurch kam die Eisenwalze ins Rollen, sie warf den
Wagen um, schlug den jungen Mann zu Boden und rollte über ihn hinweg,
so daß der Bedauernswerthe sehr schwere innerliche und äußerliche Ver¬
letzungen erlitt . Ein Arzt war bald nach dem Unglück zur Stelle . Mit
dem Sanitätskrankenwagen brachte man den jungen Mann in seine elter¬
liche Wohnung in Brötzingen.

Ans den Nachbarlttiidern .
' ' * Speyer , 12. Aug. Der Modewaarenhändler Eugen-
Kirsch mann ist der „ Augsb- Abdztg.

" zufolge von hier der-
schwunden . Er hinterläßt große Schulden und gefälschte Wechsel,
feie er inBeträgen von 18 000 M - bes derSpeyererFilialederBayer-
Aschen Notenbank und von 6000 Mk. bei der Pfälzischen Bank an¬
zubringen vermocht hat . Auch Freunde und Verwandte soll er mit
noch größeren summen geschädigt haben. Ueber fern Geschäft
wurde der Konkurs eröffnet. -

« * Metz, 12 . Aug . Gestern Nachmittag gingen, wie der
uSorttfin " erftährt, 'die Familien Affenhofers und Becker aus der
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mittleren Wätstraße nach ihrem Garten in Plantidres . Dort wur¬
den sie vom Gewitter überrascht. Als sie gegen 8 Uhr nach Hause
zurückkehrwn , fiel in der Nähe des Deutschen Thores Frau Affen-
hofrrs um und verschied kurze Zeit darauf- Während man sich
um sie bemühte und ihr Hilfe zutheil werden ließ, beklagte sich
Frau Becker plötzlich über Unwohlsein, fiel auch zu Boden und
mußte nach Hause gebracht werden , wo sie am Abend ebenfalls
verstarb. Beide Ehemänner sind Postbeaurte. Frau Assenhofers
hinterläßt 7 Kinder.* Lanffen a . N. , 13 Aug . Dem gestern Abend 9 Uhr 35 Min.
hier aus Güglingen eintreffenden Zug stieß bei der Einfahrt ein
Unfall zu . Der orkanartige Sturm hatte 2 auf einem todten Gleis
stehende Wagen in Bewegung gesetzt . Dieselben blieben aber in
einer Weiche hängen und der Zug fuhr seitlich auf dieselben auf .
Lokomotive und Gepäckwagen stürzten um . Lokomotivführer und
Heizer konnten sich lt . „Neckar-Ztg -" nur durch das Fenster retten .
Von den Passagieren wurde niemand verletzt. Die Rückfahrt
konnte mit 5stündiger Verspätung erfolgen.

Ans dev Residenz .
Karlsruhe . 13 . August.

* Vermehrung der Richterstellen . In juristischen Kreisen spricht
man davon, daß das nächste Budget eine namhafte Vermehrung der Rich¬
terstellen bringen wird. Insbesondere sollen die Gerichtshöfe in Karls¬
ruhe und Mannheim , dem „M . Gen .-Anz .

" zufolge verstärkt werden. Man
sucht die Ursache in der großen Geschäftslast dieser Gerichte und erklärt
sich die letztere theils au§ dem außerordentlichen Wachsthum der Städte ,
theils aus den zahlreichen neuen Aufgaben auf dem Gebiete der freiwil -
ligen Gerichtsbarkeit, welche den Landgerichten seit Einführung des Bür¬
gerlichen Gesetzbuches und des Grundbuchswesens erwachsen sind . Man
hört jetzt vielfach die Auffassung , daß zwar bis vor Kurzem die Thätigkeit
als Kollegialrichtervor der des Amtsrichters den Vorzug verdient, dies in
letzter Zeit aber sich zu Gunsten des amtsrichterlichen Berufes geändert
habe . Wenn dies die Folge hätte , daß die Richter auch in höheren
Jahren in der amtsrichterlichen Thätigkeit verblieben oder sich derselben
wieder zuwendeten, so wäre das unseres Erachtens nur zu begrüßen, denn
der Amtsrichter bildet für die weite Oeffentlichkeit das wichtigste Ele¬
ment der Rechtspflege .

$$ Jubiläum . In dem weithin bekannten hiesigen Engros -Geschäft von
Christian R i e m p p feierte am 7 . August der Arbeiter Valentin
Schmidt sein 22jähriges Geschäfts- Jubiläum . Aus diesem Anlaß ver¬
einigte die Firma Christian Riempp ihre gesammten Arbeiter und einige
Vertreter des kaufmännischen Personals am letzten Sonntag Mittag
um 12 Uhr im Restaurant Landsknecht zu einer Feier . Auch die Familien¬
angehörigen des Jubilars waren zugegen . In Vertretung des zur Zeit
von hier abwesenden Inhabers der Firma hielt Herr Prokurist Roden¬
heber an den Jubilar eine zu Herzen gehende Ansprache und über--
reichte demselben gleichzeitig als Geschenk der Firma 1000 Mark in Baar .
Sodann wurde dem Jubilar von Seiten des kaufmännischen Personals
eine prachwolle Wanduhr , von seinen Mitarbeitern ein gepolsterter Stuhl
und von verschiedenen Bekannten reiche Geschenke übergeben. Eine fest¬
liche freudige Stimmung herrschte während des nun folgenden Mittags¬
mahles ; an dasselbe schloß sich ein Bankett an , welches die Festtheilnehmer
bis in die Abendstunde beisammenhielt. Im Verlauf der Feier erfreute
Herr Fr . Stauffert mit einigen schön borgetragenen Solis , und
eine Sängcrschaar des Gesangvereins „ Germania " brachte mehrere Lieder
wirkungsvoll zu Gehör. Im Namen der Arbeiter gedachte Herr Maier
des Chefs der Firma , der ein warmes Herz für die Arbeiterschaft besitze ,und brachte auf Herrn Riempp ein Hoch aus ; ein Vertreter des kauf¬
männischen Personals , Herr Zimmermann , toastete auf Frau
Riempp, deren allgemein bekannte Herzensgüte er pries . Es war eine
schöne Feier , die allen Theilnehmern unvergeßlich bleiben wird.* Ausgestellt sind gegenwärtig auf einige Tage im Schau¬
fenster des Herrn Juweliers Emil Bossert , Ecke Kaiser- und
Waldstraße feie Preise für das am Sonntag den 18 d . M . statt-
sindende Gaumeisterschaftsfahren des Gau V des deutschen Rad¬
fahrer-Bundes.

8 Kaya ,«völlige. Gestern Nachmittag wurde ein Lastwagen , der
im Begriffe war. über die Kreuzung der Kaiser- und Karl Friedrich¬
straße zu fahren , von einem vom Mühlburgerthor herkommenden
elektrischen Straßenbahnwagen angefahren . Das Pferd wurde , ohne
Schaden zu nehmen, zur Seite geschoben ; auch ist ein sonstiger Schaden
nicht entstanden.

Theater , Kunst und Wissenschaft.
— Karlsruhe, 13 . Aug . Kapellmeister Wilhelm Bruch

in Karlsruhe , der in Glasgow die Wagner-Concerte an Stelle
Hans Richters dirigirte, hat nach Mittheilnngen der „N . Bad.
Ldz .

" aus Nürnberg die Leitung des dortigen städtischen
Orchesters ' übernommen , die bisher in den bewährten Händen
des einem Ruse nach Magdeburg folgenden Kapellmeisters Krug-
Waldsee lag.

Bermischtes .
— Bilbao (Nordspanien) , 13 . Aug . (Tel.) In Gala¬

lames wurde ein Eisenbahnzug durch auf die Schienen
gelegte Steine zum Entgleisen gebracht. Ein Heizer wurde
schwer verletzt. — In Gijon begannen 2000 Arbeiter ver¬
schiedener Geschäftszweige den Aus st and . Die Arbeitgeber
drohen mit Schließung der Fabriken.

Telegramme der „Bav . Presse" .
= Berlin , 13 . Aug. Der Vorsitzende des Deutschen Landwirth -

schastsraths Graf von Schwcrin-Löwitz hat zu den Berathungen des
Ständigen Ausschuffes dieser Körperschaft über den Entwurf eines Zoll¬
tarifgesetzes, die am 16. und 17 . ds . Mts . in Berlin stattfinden , die Vor¬
sitzenden der preußischen Landwirthschaftskammern und der offiziellen
landwirthschaftlichen Vertretung in den süddeutschen Bundesstaaten
und im Königreich Sachsen , ferner die Vorsitzenden des Bundes der Land-
wirthe und der größeren Bauernvereine , die landwirthschaftlichen Mit¬
glieder des WirthschaftlichenAusschuffes und den Vorsitzenden des Ver¬
bandes der Handelsgärtner Deutschlands eingeladen. Auf der Konfe¬
renz wird demnach die gesammte Landwirthschaft des Deutschen Reiches
vertreten sein .

Den Berathungen liegt folgende Tagesordnung zu Grunde : 1 . Das
Zolltarifgesetz . Referent : Vorsitzender -Graf von Schwerin-Löwitz. 2.
Die hauptsächlich erforderlichen Aenderungen der Zollsätze des Tarif¬
entwurfes . a . Getreide. Referenten : Reichsrath Freiherr von Soden -
Frauenhofen , Freiherr von Wangenhcim-Kl. Spiegel , ft . Pferde . Refe¬
rent : Geh. Reg.-Rath Reich-Mehken . c . Rindvieh, andere nicht genannte
Thiergattungen und thierische Erzeugniffe. Referent : Graf zu Rantzau-
Rastorf . ft . Erzeugnisse des Obst- , Wein- und Gartenbaues ( einschl . des
Gemüsebaues) . Referent : Kammerherr Dr . Freiherr von Schorlemer-
Lieser a . M . . C . van der Smiffen - Steglitz. e - Hopfen und Tabak. Re¬
ferent : Präsident Klein-Wertheim a. M . f . Sonst gewünschte Aender¬
ungen von wesentlicher Bedeutung.

hd Aaris , ig Anglist. Aus Saigon wird gemeldet: Die
Leiche des Prinzen Heinrich von Orleans wird in einer Kapelle
ausgestellt und ist mit einer französischen Fahne bekleidet worden .

— Nancy, 12 . Aug. Der Kommandant fees Forts Frouard
ließ ein Individuum verhaften, welches sich in feer Nähe der neuen
Dcckungsanlageu für die Infanterie zu schaffen machte . Der Ver¬
haftete gab an, er sei Engländer , 25 Jahre alt, stamme aus Livcx-

Pool und heiße Wellington Man glaubt aber in Nancy , Gründe
zur Annahme zu haben, daß er ein Deutscher sei, welcher die
Deckungsanlagen auszukundschaftenunternommen habe.

— Froyes , 13. Aug. Der Spanier , welcher unter dem Per
dachte verhaftet wurde , der Urheber der Explosion in der
Kirche Saint Dizier zu sein , heißt Villanueva Franc , riet. Bei
der Durchsuchung seiner Wohnung wurden Sprengstoffe und
revolutionäre Druckschriften gefunden. Der Angeschnldigte wurde
gestern Nachmittag in Gegenwart des Geistlichen und des Sakristans
mehreren Schülern gegenüber gestellt, die ihn wieder zu erkennen
glaubten .

London. 12. August . Unterhaus . Bei Erörterung des Berichts
über die Fabrik - und Werkstätten - Borlage bringt Ren -
chaw einen Zusatzantrag ein, wonach Samstags die Arbeite
zeit bis 1 Uhr Nachmittags statt bis Mittag dauern solle. Unter-
staatssekretär Ritchie befürwortet die Annahme des Antrags .
Derselbe wird mit 163 gegen 141 Stimmen verworfen . Die
Opposition brickt bei Bekanntwerden des Ergebnisses der Ab¬
stimmung in Beifall ans . Die Iren rufen : „Demission ".
Ritchie erklärt hierauf , die Regierung schließe sich dem Beschluß
des Hauses an. — Der Beschluß bezieht sich nur auf Frauen
und Kinder . ______ __

Zum Tode Crispi '- .
hd fjotit, 13. Aug . Der König wird sich bei der Leichen¬

feier für Eris pi durch ein Mitglied der königlichen Famllie ver¬
treten lassen. Marr weiß noch nicht, ob die Bestattung unter geist¬
lichem Beistand stattfindet .

* - * ) *
Aus Neapel schreibt der Berichterstatter der „Köln. Ztg ." über

Crispi 's Stellung zur katholischen Religion : Die giftigen Ausfälle , die
früher gelegentlich von der klerikalen Presse gegen ihn gemacht wurden»
haben Crispi in den Ruf gebracht , daß er nicht nur ein Kirchenfeind, son¬
dern auch ein Atheist sei , und da er zudem als eine Säule der Frei¬
maurerei bekannt war , wollen manche der Geistlichkeit Neapels Vorwurf
daraus machen , daß sie versucht hat , dem Kranken die letzten Tröstungen
der katholischen Kirche zu bringen , und verzeichnen es mit einer gewissen
Befriedigung, daß diese Kleriker von der Umgebung des Kranken abge¬
wiesen worden sind . Es dürste daraus doch eine schiefe Auffassung von
dem Verhältniß Crispi 's zur Kirche entstehen, und wenn hier auch nicht
der Anspruch erhoben werden soll, eine durchaus zutreffende Darstellung
von Crispi 's Seelenzustand zu geben, -so möge doch auf einige unumstöß¬
liche Thatsachen hingewiesenwerden. Zunächst ist daran festzuhalten, daß
die Abweisung der Geistlichen ohne Crispi 's Wissen erfolgt und nicht
eigentlich von seiner Familie , die streng kirchlich gesinnt ist, sondern von
Freunden , die sein Sterbebett umgaben. Die Gattin und Tochter des
Kranken haben ausdrücklich erklärt , daß sie sich scheuten , ihn mit dieser
heikeln Frage zu beunruhigen ; Crispi selbst , der anfänglich von dev
Schwere seines Zustandes keine Ahnung hatte und neuerdings meist be¬
wußtlos war , hat begreiflicherweise keinen Wunsch nach geistlichem Bei¬
stand geäußert . Wohl aber hat er in den letzten Tagen seines Krankseins
verlangt , daß ein Kruzifix, das am Kopfende seines Bettes zu hängen
pflegte, dicht neben ihm an dem Lehnstuhl, in dem er lag , befestigt werde.
Ob die Erzählung richtig ist , daß er auf eine letzthin von seiner Gattin
gemachte Anspielung auf die Sterbesakramente geantwortet habe, er wolle
sich mit Christus ohne Vermittlung auseinandersetzen, darf füglich be¬
zweifelt werden. Jedenfalls haben die Geistlichen , Cardinal Prisco und
seine Untergebenen, ein gewisses Recht gehabt, die Ertheilung der Sterbe¬
sakramente anzubieten ; denn nicht nur hat Crispi Jahre lang , auch wäh¬
rend er Ministerpräsident war , die besten persönlichen Beziehungen nur
hohen Geistlichen , u . a . auch mit dem Cardinal Hohenlohe, unterhalten ,
sondern er hat sich auch vor einigen Jahren mit Donna Lina , mit der er
lange in wilder Ehe gelebt hatte , kirchlich trauen lassen und hat überdies
während seines letzten Ministeriums auch politisch dem religiösen Ge¬
danken unzweideutigen Ausdruck gegeben , indem er u . a . die Formel :
„Mit Gott für König und Vaterlandl " verkündete. In Italien , wie
überhaupt in romanischen Ländern .sind die Fälle an der Tagesordnung ,
daß Politiker , die zeitlebens antiklerikale Politik getrieben haben und als
„Paffenfreffer " galten , ihre Kinder in geistlichen Schulen erziehen ließen
und auf dem Sterbebett die kirchlichen Tröstungen verlangten . Es liegt
kein Grund vor, Crispi für eine Ausnahme von dieser Regel zu halten .

England und Transvaal.
hd London , 13. August. Die tägliche Verlustliste der

Engländer in Süd -Asrika umfaßt für den gestrigen Tag : 13 Gefallene,
42 Verwundete und 13 an Krankheit Verstorbene .

— London, 13. Aug. Lord K i t ch e n e r meldet aus P r ä t o r i a
vom 12. d. M. , er könne die größte Liste mittheilen , die er bis¬
her gemeldet habe. Mit dem 5. August hätten die Truppen ge¬
meldet, daß weitere 30 Buren gefallen, 20 verwundet , 685 ge¬
angen geuomme» seien , während 85 sich ergeben hätten. 244,000

Patronen , 754 Wagen , 5580 Pferde , 33000 Stück Rindvieh und eine
große Zahl anderer Thiere seien erbeutet worden. Der größte Theil
feer Beute entfalle ans den Oran jefrei st aat .

Ferner meldet Kitchener , in 'der Nähe von Naboomspruit , in
'feer Richtung nach Pietersburg, sei von den Buren am 10 . August
ein Zug zum Entgleisen gebracht » wobei zwei Engländer leicht ver¬
letzt, ein gefangener Bure getöfetet, sowie zwei englische Flücht¬
linge verletzt seien . Ein Panzerzug 'sei feartn eingetroffen, woraus
der Feind angegriffen worden fei und acht Todte und̂ zwei Ver¬
wundete gehabt habe. - ~ f '

Oberst Kekewitsch habe bei Magaliesberg 40 Gefangene ge¬
macht , darunterauch F . Wolmarans , den früheren Präsidenten des
erste« Bolksraads . Die Truppen fees Generals French in der Kap-
kolonie drängen und zerstreuen feie Haufen des Feindes allmählich
gegen Norde«. _ _

Die Vorgänge In China.
— London , 13. Aug. Die „ Times " melden aus Shanghai

vom 12. Aug . : Von hier ging das Rajputra - Regiment nach
Hongkong ab , zum Ersatz eines nach Indien zurückgehenden
Bataillons. Die britische Garnison in Shanghai besteht jetzt nur
noch aus einem Regiment Belutschen.

— Petersburg, 12 . Aug . Die ostchinestsche Bahn überwies
feem Ministerium für Loüdwirthschaft die Mittel zur Ausrüstung
zweier geologischer Expeditione«, welche feie Steinkohlenlager feer
Mandschurei erforschen sollen , da die Bahn augenblicklich an Heiz¬materialgroßen Alangel leidet.

— Rew-Nork, 13 . Aug . Der amerikanische Gesandte in
Peking , Rockhill , telegraphirt, das Protokoll sei unter¬
zeichnet worden . Die bprozentigen Werthzölle würden Mitte
Oktober in Kraft treten.

Briefkasten .
H=H=S*=**

L. B . in Pforzheim . Nichts gewonnen .
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^ ' - — Berlin , Aug.
Die Internationale Ausstellung für Feuerschutz und Feuerrettungs¬

wesen Berlin 1900 , über die wir schon mehrfach berichten konnten, und
die auch seitens der Vertreter der Karlsruher Feuerwehr volle Anerkenn¬
ung fand, hat durch die Reichhaltigkeit und Mannigfaltigkeit dessen, was
sie auf allen Gebieten des Feuerschutzes , des Rettungswesens , der
Straßenreinigung und der damit verknüpften Arbeitszweige bietet, im
In - und Auslande das lebhafteste Interesse erweckt. Aus allen euro¬
päischen Ländern , aus Nord- und Südamerika , aus Japan , China usw .
sind staatliche und gemeindliche Abordnungen, Feuerwehrvorstände usw .
in großer Zahl zum Besuche der Ausstellung erschienen . Neuerdings ist
auch die Organisation des Massenbesuchs der Ausstellung seitens der
Fcuerwehrverbände in Gang gekommen . Am 25 . d . Mts . wird ein
Feuerwehrtag für die Provinz Brandenburg in der Ausstellung statt¬
finden. Der Feuerwehrverband der Rheinprovinz hat einen Massen¬
besuch der Ausstellung seitens der LMglieder rheinländischer Feuer -
jvehren für die zweite Hälfte des August angekündigt und zugleich mit-
getheilt, daß der Besuch zahlreicher Wehrmänner aus der ganzen Rhein¬
provinz zu erwarten ist . In anderen Provinzen und deutschen Einzel¬
staaten wird ein ähnlicher Massenbesuch zur Zeit vorbereitet .

Es sei bei dieser Gelegenheit bemerft, daß die im Dienste unserer
Berliner Feuerwehr auf dem Ausstellungsplatze stehende ,
Feuermeldeanlage im Auftrag des geschäftsführenden Aus¬
schusses der Ausstellung von der Aktiengesellschaft Mix u . Genest her¬
gestellt wurde. Diese Firma hat im Uebrigen in der Gruppe IV ( elek¬
trische Anlagen ) ihre Erzeugnisse ausgestellt. In einer geschmackvoll
auSgestatteten Coje sind in einzelnen, durch Wandungen von einander

, getrennten Abtheilen die Apparate aus den '
verschiedenen Gebieten der

) Schwachstromtechnik zur Vorlage gebracht, wie sie zu dem Feuer- bezw.'
Unfallmeldewesenusw . in Beziehung stehen . Das mittlere Abtheil zeigt
die neuen Feuermeldeshsteme Mix u . Genest für große, mittlere und

, kleine Städte ; die auf großen Flächen recht klar und übersichtlich mon-
i tirten Apparattypen geben auch dem Laien ein anschauliches Bild von
‘ dem zuverlässigen Funktioniren solcher dem Allgemeinwohl dienenden

Anlagen . Der Betrieb dieser Systeme soll täglich zu bestimmten
Stunden praktisch vorgeführt werden.

In anderen Abtheilen daneben schließen sich an die Fabrikate für
Telephonie, Haustelegraphie , Signalapparate , Wasserstandsfernmelde-
Anlages usw. in großer Mannigfaltigkeit und solider, geschmackvoller
Ausführung . Eine besondere Anziehung für das große Publikum
dürsten die lautsprechenden Telephone bilden, die auf einer '

sieben Kilo¬
meter langen Postleitung Gespräche , Gesangsvorträge usw. von den
Werken der Firma Berlin , Bülowstraße 63—67 aus nach dem Aus¬
stellungsraum übermitteln . ( Wir kommen auf diese Neuerfindung noch
zurück. D . R .) In der Nähe des Versuchs - und Uebungsfeldes hat die
AWengesellschast Mix u . Genest ferner ein Thurmgerüst gebaut, das
Alarmglocken verschiedner Größen mit Glockenschalen bis zu ein Meter
Durchmesser trägt » diese Schlagwerke werden eleftrisch bethätigt .

Handel und Berkehr .' Nsthl, 12 . Aug. Frühobstmarkt. Frühzwetschgen circa 690 Ctr .
£ iOßO M . ; Versandt nach Köln, Leipzig, Düsseldorf, Augsburg , Bochum ,
Elberfeld, Berlin , Hannover , Lindau , Aachen , Ravensburg , Bremen,
Aeksenkirchen, Essen » München, Frankfurt a . M . > Memmingen , Barmen ,
^ riSburg. Birnen circa 45 Ctr . h 8 M . ; Versandt nach Winterthur ,

, Frankfurt , Konstanz, Karlsruhe , Baden , Rastatt . Calw . Durlach . Aepfel
cirva 10 Ctr . & 12 M . ; Versandt nach Baden , Rastatt , Karlsruhe , Dur¬
lach» Konstanz. Pfirssfche circa 1 Ctr . ft 30 M . ; Versandt nach Baden ,
Karlsruhe , Rastatt . Pflaumen circa 8 Ctr . ft, 5 M . ; Versandt nach
Konstmy» Winterthur , München, Waldshut . Karlsruhe , Baden . Mra -
itfett circa 6 Ctr. ft 11 M . ; Versandt nach Baden, Rastatt, Karlsruhe ,
Winterthur , Frankfurt . Reineclauden circa 14 Ctr . ft 7 M . Versandt nach' Winterthur , Frankfurt » München, Baden , Karlsruhe , Rastatt .

Mmdwt rthschastliche Besprechungen und Versammlungen .
< !, Sonntag , den 18 . d . M . :

. 1 ' LäNbl . Kreditverein Dietlingen . Nachm , halb 2 Uhr im RathhauS -
(Mle dichter außerordentliche Generalversammlung .

Konkurse in Bade « .
Nenstadk . Schreiner Adolf Hirt von Dittishausen . Konkursverwalter

'
^ Kaufmann Arthur Lender in Lenzkirch . Konkursforderungen sind

- öS zum 30 . August bei hiesigem Amtsgericht anzumelden. Prüfung
der angemeldeten Forderungen 6 . Sept .

SKcktuge«. Banunternehmer Gotthard Wilhelm Ehmig in b , Rhein-
^ selben. Wirth W. Baldinger hier Konkursverwalter . Konknrs-

■? forderungen find bis zum 81 . August bei hiesigem Amtsgericht anzu¬
melden. Prüfung der angemeldeten Forderungen 10 . September .

Konstanz. Zimmermeister Konstanttn Vogt. Waisenrath Kleiner Kon¬
kursverwalter . Konkursforderungen sind bis zum 30 . August bei

■ hiesigem Amtsgericht anzumelden. Prüfung der angemeldeten
Fordernngen 7.- September .

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd.
SS Bremen , 13. Aug. Der Dampfer „Kiautschou " ist am S. ds . von

Genua, „Werra" am 10. von New-Dork, „Trier " von Lissabon , „Dresden"
von Singapore, „Preußen" am 11 . von Port -Said , „ Hamburg " von
Antwerpen , „Halle" von Vigo , „Gr. Kurfürst " von Southampton abgegangen .
„Coblenz" hat am 10. Queffant, „Hannover " Lizard , „ Aller " am II . Dover.
, H. H . Arier " Lizard passirt . „Prinz Heinrich" ist am 9. in Colombo,
„Borkum " in Galveston, „Weimar " in Aden, „Wittekind " am 10. in Colombo,
„Prinz-Regent Luttpold " am 11. in Sydney, „Prinzeß Irene " in Nagasaki,
„König Albett" in Hiogo", „Darmstadt" in Genua, „Crefeld" in Tsingtau,
„Roland " in Anttoerpen angekommen.

Wafserstand des Rheins .
Waian , 13 . Ang . Morgens 6 Uhr 4 .83 m, gest . 0,4 m.
Aeyk. 13. Aug . Morgens 6 Uhr 3 .52 m . steigt.
zSakdeynt, 12. Aug. Morgens 7 Uhr 3,45 m, steigt.

Wetterbericht der deutschen Seewärts in Hamburg
Während Depressionen westlich von Irland und über dem Osten

des Erdtheils lagern, bedeckt hoher Druck Südwestenropa und
Skandinavien . Das Wetter ist in Deutschland meist trüb und
kühler. Vielfach fanden Gewitter statt. Weiteres Anhalten des
herrschenden Witterungscharakters ist wahrscheinlich.

Witterungsbeobachtungen der Metrorolog . Station Karlsruhe.
Baroul.

mm io CL
ribsoi.
»nicht. »««chlianit

l« Pr»,. « w»

753 .3 17 .6 12.0 80 SW
753 .9 14 .8 11 . 1 89 SW
754 .4 18 .4 11.8 75 W

August
12 . Nachts 9 U.
13 . Mrgs . 7 U.
13 . Mittags 2 U .

folgenden Nacht 14 .5.
Niederschlagsmenge am 12. Ang . 9.1 mm.

QtttUNl

bedeckt

Jttäntel
J« . 7,50

Schläuche
J* . 4,50

Vorzügliche »PANZER “-Marke mit reeller Otrastie !

! Continental-
Fahrrad - Fabrik von Hermann Prenzlan , Hambarg 1. 32

Nichtconvenierendes wird bereitwilligst zurüekgenommen .

HcFaimtitmclnum .
Die Abonnements - Karten für das erste Quartal

1901/1902 ( 1 . bis mit 16. Abonnements-Vorstellung) werden
vom Donnerstag den 15 . August an von 3— 5 Uhr
Nachmittags an der Kasse abgegeben .

Die bis mit 24 . August nicht abgeholten Karten werden
vom 26 . August an den verehrlichen Abonnenten gegen eine
Ganggebühr von 20 Pfennig für jede Karte in der Wohnung
zugestellt . 9027

Karlsruhe , den 12 . August 1901 .
General - Direktion des Großh. Hostheaters.

Paul Roder
Mäsche -Ausstattungs - GeMäft

Gegründet 1880
Kaiserstr. 136 X£ arlsruh . e Friedrichsbad

empfiehlt zur Selbstanfertigung von

graut- n. Kiirätf-ftiisstattiingcn
Leinen , Halbleinen und Baumwollstoffe in allen
Breiten u. Qualitäten , Damast , Piqus , Croist , Satin »
Batist » Feder « - KSper , Federn und Dannen ,

Stickereien und Spitze « ;
sowie : 9012.6.1

Tischtücher » Servietten » Handtücher » Theegedecke »
Wisch, und Staubtücher , fertige Kissenbezüge mit
Stickerei und - ft jonr - Arbeit , UnterlagStosse » Bade »

tttcher , Frottir -Handtücher .

Ansertigung ganzer Ausstattungen
in vorzüglicher Ausführung und billigen Preisen .

NrrsrvaHIfenörrngen nach Auswärts .

Danksagung .
. Für die viele» Beweise innigster Theilnahme bei dcni Hin¬

scheiden unseres lieben, nun in Gott ruhenden Kindes

sowie für die ehrenvolle Leichcnbegleituug und für die zahlreichen I
Blmucnspenden , besonders aber den Schwestern vom Bernhardus - .
Haus für die aufopfernde Pflege sprechen wir auf diesem Wege |

tiefgefühltesten Dank aus.
Die tieftranernden Elter « : 90341

August Stehmer , Wirth .
Karolina Stehmer , geb . Frietsch.

m

August Pfetsch, Uhrmacher,
Karlsruhe , Kriegstrasse 12,

gegenüber den« Bahuhofpostgebäude od . Hotel
Grüner Hof ,

empfiehlt sein großes Lager in Gold -, Silber - , Taschen¬
uhren , Regnkateuren , Standuhren in einfacher und
reicher Ausführung , auch viertelschlagend , Wanduhren ,
Wecker .

Goldwaaren : Ketten, Ohrringe, Brachen , Medaillons,
Trauringe , nach Feingehalt gestempelt , Fagon-Ringe in
Gold, Doubls und Silber , Armbänder u. s. w .

Ferner: Brillen und Zwicker in allen Nummer ^
in wirklich guter Waare zu billige» Preisen.

Reparaturen an Uhren , Goldwaaren . Brillen
u . s. w. werden unter Garantie pünktlich ausgeführt.ry

W H » »
Mtils ßr jtben WW- Mlh Pmatmiiil.

In unserem Verlage ist erschienen :

der

PchaHllttell ¥ DeuUen Reiches
und der

«Äst

Angabe der Ionen
zur Berechnung tzeS Packet- mch Veldbriefportos,

sowie
allen sonstigen wichtigen Post - Tarifen

mit einer
Karle von Deutschland

und Ortsverzeichnis zu derselben.

Ausgabe mit Zoneubnechiwng fir Karlsruhe ,
vurlach uud Ettlingen .

Preis Mk. 1.20, «ach Avswärts M . 1 .40.
lero. Mtkgsnra 'r Verlag (s-mcd- ?r«u)

Sarlsrmhe (Baden).

Für ein große» «. angesehenes
Geschäftshau » werden mehrere

jüngere Herren
(Saufleute, Verwaltuug»-

beamte rc.)

gesucht .
Bewerber mit schöner Handschrift
bevorzugt . Offerte « mit Zeugniß-
abschristen unter Chiffre 8 . 8 .
7555 atl Rudolf Mosse ,
Stuttgart . 4569a .2.1

An einem
>M- Zuschneidekurs"ME
in « eißzeng und Kleidermachen
können noch einigeFräulein u. Frauen
theilnchmen . Zu melde« Zähringer -
straße 17o, 4. Stock. B13017.2.2

Verloren
wurde auf dem Weg vom Friedhof
bis zum Durlacher-Thor eine gol¬
dene Dameunhr mit eingravirtem
Namen . Abzugeben gegen gute Be¬
lohnung Bismarckstr . 4 . 813086

Dekorationsmaler!
Zwei selbst. Dekorationsmaler ,

alt 30Jahre , verh ., suchen zur Aus¬
hilfe entsprechendeBeschäftigung . 3.1

Offerten unter Nr. 813073 an die
Exped . der „Bad. Presse " zu richten.

Heirath.
Ein tüchtiger , energischer Geschäfts¬

mann , Ende 20er , mit angenehmem
Aeußern und feinem, liebenswürdigem
Charakter, Besitzer einer größeren und
flottgehenden Holzhandlung, wünscht
mit einem braven , häuslich erzogenen
Mädchen betr. Heirath in Correspon -
dcnz zu treten.

Vermögende Damen , denen es
daran gelegen ist, ein glücklichesHeim
zu gründen, werden gebeten , ihre
Adresse, womöglich mit Photographie,
unter 813076 an die Expedition der
„Bad . Presse " einzusenden.

Strengste Diskretion zugesichert
Junge Wittwe nicht ausgeschlossen.
Vermittler verbeten. 2.1

ooooooooooog
0 Aktive Betheiligung i
w mit Kapital an einem rentablen v
Q Geschäfte von tüchtigem Kauf- (
O mann gesucht . Offerten unter a

Nr. 813675 an die Exped. der ¥
0 „Bad. Presse " erbeten. (
ooooooooooog

Gesucht
zu miethen Spez.-, Mat.-, Färb .-,Droa .-Hdlg., nachweisb. rentir. Spät .
Kackf bezw. Einheirath nicht ausgeschl.

Offerten unter Nr. 4531 » an die
Exped . der „Bad. Presse". 3 .3

Gesucht
die Hälfte eines Theatcrabonnements,III . Rang Mitte, für nächste Spielzeit.

Angeb . unter Nr. 813058 an die
Exprd. der „Bad. Presse"

| $ feilt 0. 6jliritlll){tll. [
0 Erstes badisches Haus sucht

W
2 durchaus tüchtige Reisekrast zum k
S Besuch von Baden , Württemberg , W
K Elsaß- Lothringen , Schweiz auf ft

sofort oder später zu engagiren . k
Bewerber, -welche nachweislich M

M diese Gegenden in der Branche
'

T mit Erfolg bereist haben u . über
W gute Referenzen verfügen, wollen „0 Offerten mit allen nöthigen ft
2 Angaben unter Nr. 9033 an die "
W Exped. der „ Bad . Presse" ein-
E reichen. 2 .1

j) utz-Geschäft,
ein kleineres , flottes , wird per Sep¬
tember unt. giinst. Bed. verkauft .

Gefl . Offerten unter Nr . 813071
an die Exped. der „ Bad . Presse".

Il

Hübscher,
"

starker Pony ist preis
Werth zu verkanfen . 813078.3.1

Körnerstraße 3« .
Offene Stellen
besetzt für Prinzipale kostenfrei der
KaufmilMtischcVereinKürlgruhr
AStbeil «n» s« rSlc !ke»»ermiltl »»g,
Mitglied des Stellenvermittlungs '
bundes Kaiifiiiännischcr Vereine Ba¬
dens und der Pfalz durch Vcrtiag mit
demKattfiiiämiischcuVereinMUuchc »
A . V . Nüiiicheii verbündet. Einschreib¬
gebühr für NichtmitgliedcrM . 1 .50
für 8 Monate . Statute » und Be
lverbnngsforniiilaregratis . frco.

TSAiger KiiilWlöjskr
gesucht . 9036 .2.1
Fr . Lang , Schützenstr . 9 .

Tüchtige

MWimmbtittk
finde « sofort dauernde u. lohnende

Müller & Heberle ,
Ettlingen

Als Atzt d. #ans|raa
wird geb. Fräulein aus gutem
Haufe iu f. Beamteufamilie fofott
gesucht ; Familienanschluß , Gehalt
nach UcbcrAukuuft.

Offerten unter Nr. 4581» an die
Exped . der „Bad. Presse"

Per 15. September oder l . Ottobcr
wird für ein Colonialwaaren- und
Delikatessengeschäft ein angehender

Commis
als Magazinier gesucht . Be¬
werber müssen kräftig und willig sein
Offerten mit Photographie befördert
die Eped . der „Badischen Presse"
unter Nr. 813084.

Zur Ueberwachuug der Schul
arbeiten wird eine schon in Stelluuc
gewesene , energische

Gvziehevrn
gesucht, welche auch die körperlich«
Pflege der Kinder übernimmt, sowi«
im Nähen gut bewandert ist. Offett .
mit Zeugnißabschriften unter 813072
an die Exped. der „ Bad . Presse".

Per 1. Oktober wird für ein Dell-
catessen - und Colonialwaaren-Geschäst
in Karlsruhe ein einfaches

Mädchen
aus guter Familie als Cassireri «
und Buchhalterin gesucht .

Offerten mit Photographie und
Referenzen befördert die Exped . der
„Bad. Presse" unter Nr . 813085 .

Ein jüngeres Mädchen » ev., wird
auf 15 . August gesucht . 813014 .2.2

Wilhelmstraße 60 , 1. Stock.
Stellung sucht, verlange
die Allgemeine Vakanzen-

_ liste für Norddeutschland .
W . Hoffman » & Co ., Hannover .
Kettigerstr . 215 . 4020#

Anzeigen für Chefs kostenlos !
Durchaus tüchtiger, kaufmännisch

gebildeter und cautiouSfähigerOber¬
kellner , Ocsterreicher , 38 Jahre alt ,
christl . Religio » , verheirathet, der
deutschen , französischen, italienischen
und ungarischen Sprache vollkommen »
der englischen ziemlich mächttg , mit
schöner Handschrift , welcher zuletzt 4
Jahre in größerem Hotel in Fiume
thätig war und augenblicklich einen
Saisonposten in Kärnthen inne hat»
sucht» gestützt auf vorzügliche Zeug¬
nisse und Referenzen , per Oktober
JahreSstellnng in gutem Karls¬
ruher Hotel . Photographie steht
zu Diensten . 3 .1

Gefl. Anträge sub 813077 an dl-
Exped^ der „Bad . Presse" .

JiiDger Kaufmann
sucht Stelle per sofort . Off. u
813057 an die Erv . d. „Bad . Presse"

Grärtzier > c
tüchtig, energ ., in allen Fächern der
Gärtnerei erfahren (war längere Zelt
Leiter größerer Herrschaftsgärtnereicn)
sucht , gestützt auf gute Zeugnisse »
sofort oder später Stellung ber Herr¬
schaft , Villa oder Anstalt. Gefl. Off.
unter Nr. 618074 an die Exped . der
„ Bad . Presse" erbeten . 2 .1

Baden oder Württemberg bevorzugt.
Düchtige » selbständige Hotel »

köchi» sucht Stelle . Off. u. 813055
an die Exp. der „Bad. Presse".

Kranken pf legerin .
Wittwe , ges. Alters u. alleinstehend ,

mit guten Zeugnissen » sucht hier oder
auswärts Stellung . 4.2

Gefl. Offerten unter Nr . 612981 an
die Exp, der „Bad . Presse" erbeten.
^sslarkgrafenstraße 3 sind 2 Wohn -

ungcn von je 2 Zimmern und
sonstigein Zubehör auf 1. Okt. zu ver-
miethcu. 813060

Zu erfragen im Laden.
Udlerstr . 1 , 1 Tr . hoch , Nähe vom

Schloßplatz , ist ein gut möblirtes
Zimmer sofort oder später zu ver-
micthen._ 813070
S)1 malieuftraße 46 ist ein einfach

möblirtes Zimmer » mit Aus¬
sicht auf den Kaiserplatz , fofort zu

B13062
Ein möblirtes Zimmer ist mit od .

ohne Pension auf 1 . September zu
vermiethen. Zu erfragen Lntsen -
straße 2», 3. Stock. 613083
Lraiserstraße 87 , S ., 3. Stock , links,5 ! ist ein eins. möbl . Zimmer an
einen soliden jungen Mann auf sofort
oder 1. Septemb. zu vermieth. 8 »"°"
K -arlsttaße 76 , Part ., ist ein möbl.

Zimmer mit separatem Eingang
ioi. od. iväter su vermietben. B 1*0*#
Wllolbftr . 13 , pari ., ist ein unmöbl.

Parterrezimmer mit Koch-
gascinrichtung u. sep. Eing ., ev. mtt 1
Zimmer im 2. St ., sof . zu vermiethen.
Msjaldstraße 13 , sind 2 fein möbl.

Zimmer (Wohn- und Schlaf¬
zimmer), Part., fep., vollst . unaenirten
Eingang , sof. zu vermiethen. 613068
« rierderftraße 69 , 2. Stock , ist ein

schön möblirtes Manjarden -
iiatme« mit Die» w —»miet-e«.

il

d i

! |
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Stadtgarten .
Mttgei , Mittwech ütn 14. August 1801

Abends 8 Uhr :

Militär-Konzert
der Kapelle des

I. Bad. Wd-W.-RWtS. 9ft. lt.
Leitung : Kgl . Musikdir . « . tioss .

Eintritt - / Abonnenten . . 30 Pfg'
f Nichtabonnentcn . 50 Pfg
Programm 5 Pfg .

Die Eintrittskarten berechtigen nur zum
einmaligen Eintritt. 9028

ZrieSrichshof.
Mittwoch den 14 . August, Abends 8 Uhr:

Grosses Militär-Konzert
von der Kapelle des

Bad. Leib -Dragoner-Regiments Rr. 20
unter Leitung des Königl . Kapellmeisters Herrn W . Radecke .

Eintritt frei .

Jfusfluasort und Restauration
Gut Werrabronn ,direct an der Straße Durlach —Weingarten, von diesen Orten 4, resp.3 km entfernt, bietet , auf erhöhtem Punkte mit schönster Fernsicht gelegenund auf zwei Seiten mit prächtigen Waldungen umgeben , einen der ge¬nußreichste« Ausflugsorte und ist mühelos auf guter Fahrstraße oderauf schönen Waldsußwegen in »/« resp. 'k Stunde zu erreichen.

Die zugehörige 4574»
MV " Restauration

« acht es sich zur Aufgabe , allen Ansprüchen an Küche und Keller in jederBeziehung zu genügen . Wagen bei Vorherbestellung an den Bahnhöfen.

Ingenieurschule zu Mannheim
Städ tisch subventionirte höhere technische Fachschule .

Programme kostenlos durch das Sekretariat . *ssza. , .

lOlytecbniscbesInstitut, 'Triedbergi‘ —r (Gewerbe -Akademie ) W bei Fr . nlH Ktiana T .a1t . awa #al4 «ii’f »b . it « i. Wa

Jl . Hessen '
— (Uteweroe >AJK» aesue ; w Dei Frankfurt». M.Obere Lehr Anstalt mit akad . ^ Kursen für Maschinen - ,

; ry« Blektro - und Ban -Ingenieur « etc.' H . X ech nihmn (mittlere Fachschule) für Ma #chlnen -jTechniker . — Programm kostenfrei .
^ Pmfungp>Kommii»ax^ |

Thiiriiigia ,
UmicberuHd$-6e$ell$cbaft in Erfurt .

Gegründet 1853 mit 9 Millionen Mark Grundkapital,Bermdgensbestand: 52 Millionen Mark.
Hebern im rat : Ftiltt -, LkbtNs -, Unfall-, AWliht -, DlUis- SÜ-,Blilim -, Aiibrillhditbftähl - «ob Glss -LersicheMge«.

Zur Vermittlung von Abschlüssen und Auskunftsertheilungempfehlen sich:Die Generalagentur für Bade« und Hohenzollern:Carl Steidle in Konstanz ,
sowie die sämmtlichen Agenten der T h u r i n g i a :
in Badeu -Baden : Th . Gebhardt , Speditionsgeschäft,in Kreiburg i. Br . : F. Uhl , Sedanstraße 8.
in Karlsruhe : F. Mayer , Kaufmann, Ludwig-Wilhelmstraße 3.
, Nag . t -shinsun , Ludwig -WilHelmstraße 8.in Durlach : Christ . Meissburger , Uhrmacher . 1851 .4.2

(ÜB

der
Rastatter Pferde -Lotterie
Ziehung 17. September, Loose L 1 Mk.,

Radotfzeller Zachtthier -Aasstellungs -Lotterie
Ziehung 18. September, Loose ä 1,20 Mk.,

Xfrigener Pferde -Lotterie
’ Ziehung 21 . September, Loose ä l Mk.,
ffnb zn haben in der

Expedition der „Bad. Presse“.

Wt.Bl»»iieiAtt-Aklle.
Es ist beabsichtigt, für die Stadt

Müllheim eine Stadtbaumeisterstelle
zn. errichten. Bewerber mit hiw
reichenden Kenntnissen und Fähig-
kciten (besonders auch Erfahrung im
Straßenbau rc.) wollen sich unter
Vorlage von Zeugnissen über
theoretische und praktische Ausbildung,
sowie unter Angabe der Gehalts
ansprüche, schriftlich melden.Müllheim, 7. August 1901 .

Gemeinderat.
Nikolaus . 4522a.3 .8

Joseph Frey
Maler und Tapezier,

Kaiserstrasse 187,Seitenbau , 2. Stock , lT8:'
Werkstatt- : Luisenstraße 34,

empfiehlt sich imAnsertigrnsämmtlicher
Waler - «. Tapezierarb eiten

zu äußerst billigen Preisen.

Bureau -
Einrichtungen

Hermann Boscliert,
Bureau und Ausstellung

Adlerstrasse 44 , 2 . Stock .

An einem ZuschneidekurS in
Weißzeug und Kleidermache «
können noch einige Fräulein und
Krauen theiluehme«.

Zu melden Zähringerftr . 17 e ,4. Stock. B13017.2 2
Kaufmann mit ca. 10 Mille als

stiller oder thätiger

Teilhaber gesucht.
Kapital kann Hypothek , sicher gestellt
werden . Offerten unter Nr. 4577a an
die Exped. der „Bad. Presse ". 3.1

Entlaufen
hat sich die vorige Woche ein junger,brauner Jagdhund . Abzugcben
Gartenstraße 72. B13064

Vor Ankauf wird gewarnt.

iMtiiMift
in Karlsruhe od. Durlach zu miethe«
»d . kaufe« gesucht. Off. unt. Nr.B13056 an dir Exp, d. „Bad. Presse ".
Opern-, Armee - oder

sogen . Rennglas
, « kaufe« gesucht. B13066
w. JOohen , Amalienstr. 65 .
Gut erhaltenes Fahrrad
ist für 35 Mark wegen Wegzug zu

verkaufen . 313061
Kapellenstraße 40, 3 . Stock.

Brennabor -Fahrrart
o gut wie neu billigst zu verkaufe«.

9026 Waldstraße 17, 2. Stock.

Offene Stelle
und zugleich Betheiligung findet
per sofort gebildeter , junger Herr
l auch Nichtkaufmann ) mit ca. 3000
>iS 5000 Mk. Einlage bei Sicher-
tcllung bei hochrentabl . Unternehmen .

Offerten unter Nr. 9035 an die
Exped. der „Bad. Presse *.

Zimmermidohen . „Ein fleißiges , solides Mädchen,das nähen und bügeln kann , auf
1 . September gesucht . B13065 .2.1

Kaiserstraße 219 .
Suche per sofort ein
ftartfniä- ehen

feines hiesiges Geschäft bei
ofortiger Bezahlung . Offerten unter

Nr. B13063 an die Expedition der
„ Badische« Presse ".

tn

lücinbranche.
EommiS , 26 I . alt, Christ, mili¬

tärfrei, mit Buchführung und sämmtl .
Comptoirarb. vertr., ca. 5 Jahre in
Weinbranche , sucht Stelle per sofort
oder später . Ia. Zeugnisse ,

Offerten unter Nr. 4578» an die
Exped. der „Bad. Presse". 2.1

Steile -Gesuch !
SaMklaniehrsibMin miteigener

üchreidmafchine , auch im Rechnungs¬
wesen bewandert, sucht Stelle bei sehr
bescheidenenAnsprüchen. Gest. Offerten
unter Nr . 4576» an die Exped. der
Bad . Presse ' erbeten . 3.1

Ein fleißiges Mädchen sucht für
einige Zeit « «»hilfstelle, auch
würde dasselbe passende Monatsstelle
annehmen oder sonstige Beschäftigung .
Offert , unt. Nr. 813059 an die Exp.
der «Bad. Presse " erb.

Total - Ausverkauf
wegen vollständiger Geschäftsaufgabe.
Die Liquidation des Geschäftes muß nächsten Monat erledigt sein, j

| weshalb wir uns entschlossen haben , auf das noch

grosse, gut sortirte Lager
i einen Extra -Rabatt von

WF 20 %
lauf eonfeetionirte und der Mode unterworfenen Maaren einen noch !
kotieren Rabatt zu gewähren . !

Llhluh des Geslhliftes im lonat September.

Heinrich gramer nacix
.

Leinen-, Wäsche- und Ausstattiingsgeschäfl,
Kaiserstrasse 1S9 .

ST Ein Eheil der Einrichtung wird billig abgegeben. 1

BnchdrucHcrel der Badischen presse J
€ cKe Zirkel und rammririrre

ist für

i
vlalealvruck

■ !
ganr vorzüglich eingerichtet und liefert Plauzte aller Art rasch I

und billig.
~

Das Anschlägen an die Plakatsäulen wird nach den von Stadtrathe
festgesetzten Preisen berechnet .

Im Ausverkäufe :
Hemdentuche , doppeltbreite Betttuche , Kölsch
und sonstige Wezugstoffe, Möbelstoffe etc. — Fertige
weiße und farbige il äsclie und Schürzen , fertige
weiße und farbige Unterrücke , Weissstickereien ,
Baitiste und Moll , Hemdenpassen , Tisch¬

tücher , Servietten , Handtücher , Taschentücher ,
Tischdecken , Tennisflanelle , Pique und Damaste .

Sehr ermäßigte Preise und hoher Rabatt bei sofortiger Baarzahlung .

9 ^ errenftratze 14 ,
©ffäflfer Waaren- und Weste-Kefchäst. 3924.3^
1. Oktober ab befindet sich das Geschäft Waldstrasse 26 .

Y ogesen -Sandsteine ,
veitz, roth und bunt, behördlich anerkanntes Material, liefertin jedem, bis zum größten Quantum fertig bearbeitet oder roh .

Großer Bruchbetrieb mit eigenem Bahnanschluß , reelle und sichere
Bedienung . 3652s.25 .17

fiiptpmet P . Hinndorf , Strassburg i. E.

Fräulein
mit geläufiger , schöner Handschrift ,das längere Zeit auf einem Bureau
thätig war , sucht Stelle .

Gefl . Offert, unter K . B. Rastatt ,Rheinthorstraße 19 . 4575»L .l
iitte Schlafstelle ist sofort an eine:' Mitbewohner zu vcrmiethen . Zi

« fragen Werderftraße 1» 4. @4 i
E
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